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„… dann steht man da einfach im Regen“.  
Erleben des Sportunterrichts aus der Sicht von Jugendlichen mit psychischen Erkrankungen
Der Beitrag nimmt das Erleben des Sportunterrichts aus der Sicht von Jugendlichen mit psychischen Erkrankungen 
in den Blick, da körperliche Aktivität psychische Gesundheit fördern und vor psychischen Störungen schützen kann. 
Es werden die berichteten negativen Erfahrungen und Barrieren sowie die positiven Erfahrungen und Erfolge der 
betroffenen Jugendlichen dargestellt. Daran anknüpfend werden entsprechende Möglichkeiten und Grenzen des 
Sportunterrichts diskutiert. Es zeigt sich, dass eine relativ große Deckung mit bereits bekannten Erkenntnissen zu 
Chancen und Barrieren des Sportunterrichts für vulnerable Zielgruppen besteht. Für die Jugendlichen mit psychi-
schen Erkrankungen stellen sich jedoch einige Themen, wie beispielsweise Scham und Beschämung, doppelte Ver-
letzbarkeit oder ein als omnipräsent empfundener Leistungsdruck als besonders relevant heraus. Ein abschließen-
der Ausblick verweist auf daraus resultierende Problemfelder und Ansätze für mögliche Handlungsempfehlungen.

“…Then You Are Just Left Out in the Rain” – Psychologically Ill Adolescents’ View of Physical Education
Considering that physical activities can facilitate one’s psychological well-being, the authors investigate how psy-
chologically ill adolescents perceive physical education. They present the reported negative experiences and barri-
ers as well as the adolescents’ positive experiences and success; based on this they discuss corresponding poten-
tials and limits of physical education. The authors note relatively high congruency to existing data on the chances 
and barriers of physical education for vulnerable target groups. However some topics are especially relevant for 
psychologically ill adolescents, such as shame and humiliation, double vulnerability or perceived omnipresent 
pressure to perform. Finally the authors refer to resulting problematic areas and offer initial possible recommen-
dations for lessons.

Petra Wolters, Helga Leineweber, Ilka Lüsebrink & Vera Volkmann

Vom Didaktischen Stern zur Fachdidaktischen Pyramide 
Ein Modell zur Integration der Struktur- und Prozessperspektive von Sportunterricht
In dem Beitrag geht es um eine Weiterentwicklung der Auswertungsdidaktik, besonders des Didaktischen Sterns 
von Scherler (2004). In Scherlers Didaktischem Stern werden vor allem die Anforderungen an Lehrkräfte im Sport-
unterricht systematisiert. In Auseinandersetzung mit Planungsmodellen und dem Didaktischen Stern wird ein 
eigenes Modell, die Fachdidaktische Pyramide, entwickelt, das von einem interaktionistischen Unterrichtsver-
ständnis ausgeht. Vorteil des Modells ist u. a., dass die Interaktion zwischen Lehrkräften und Schüler*innen, die 
den Sportunterricht überhaupt erst hervorbringt, angemessen berücksichtigt wird. 

From the Educational Star to the Sport Instructional Pyramid:  
A Concept for Integrating Structural and Process Perspectives of Physical Education
The authors intend to further develop analytic didactics, especially Scherler’s Didactical Star (2004), which system-
atizes the job profile of physical educators. Dealing with organizational models and the didactical star, the authors 
present their model of a sport didactical pyramid based on a concept of interaction within lessons. One of the 
advantages of the model is that the interaction between teachers and students, which is essential for physical 
education, is adequately considered.  




